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Tarifverhandlungen vertagt 
 
  
 
Über neues Tarifrecht für die Länder wird am 8. und am 14. April 2005  weiter verhandelt. 

Das ist ein Ergebnis der Verhandlungsrunde im kleinen Kreis, die kurz nach 22 Uhr am 

Donnerstag, den 3. März 2005 in Berlin zu Ende ging. Für ver.di waren an dieser 

Spitzenrunde der Vorsitzende Frank Bsirske  sowie die Bundesvorstandsmitglieder Kurt 

Martin und Christian Zahn beteiligt. Sie verhandelten mit dem Vorstand der 

Tarifgemeinschaft deutscher Länder, den Finanzministern aus Niedersachsen, Hartmut 

Möllring, Schleswig-Holstein, Ralf Stegner, und Sachsen, Horst Metz. 

 

Ziel von ver.di ist es, den am 10. Februar 2005 für Bund und Kommunen erreichten 

Tarifabschluss auch auf die Länder zu übertragen. Im öffentlichen Dienst müsse wieder 

Tarifeinheit hergestellt werden, betonten die drei ver.di-Vertreter. Im April wollen sie das 

schaffen.  

 
 
 
 
 


